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Vorwort zum 2. Hefte.
Die Herausgabe der Schriften des Naturwissenschaftlichen Vereins für 

Schleswig-Holstein hat eine Unterbrechung erfahren, die durch die 
schwierigen Geldverhältnisse während der Inflationszeit bedingt war. 
Erst zu Beginn dieses Jahres konnte daran gedacht werden, die Ver­
öffentlichung der Schriften wieder aufzunehmen, und mit dem vorliegen­
den 2. Hefte des XV11. Bandes, von dem das 1. Heft bereits 1920 erschie­
nen war, diesen Band fertig zu stellen. In erster Linie mußte bei der 
Herausgabe dieses Heftes die Veröffentlichung der unterdessen ein­
gegangenen wissenschaftlichen Arbeiten ermöglicht werden. Daher 
mußten die Referate der Vorträge, die im Zeitraum von 6 Jahren zu 
einem umfangreichen Material herangewachsen waren, diesmal fort­
gelassen werden. Ein beträchtlicher Teil der in Frage kommenden 
Referate ist übrigens bereits in den „Mitteilungen des Verbandes tech­
nisch-wissenschaftlicher Vereine Schleswig-Holsteins“ zur Veröffent­
lichung gelangt.

Kam infolge desNichterscheinens des Vereinsorgans die Arbeit des Na­
turwissenschaftlichen Vereins in den letzten Jahren nach außen hin zwar 
wenig zur Geltung, so tat sich doch das rege Leben des Vereins in zahl­
reichen wertvollen Vorträgen kund, deren Verzeichnis sich im Geschäfts-
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bericht findet. Und insbesondere muß an dieser Stelle die Gründung 
von 3 neuen Arbeitsgemeinschaften erwähnt werden, die als Sektionen 
des Naturwissenschaftlichen Gesamtvereins mit eigenen Satzungen 
auftreten. Diese Sektionen sind in der Reihenfolge ihrer Gründung:

Die schleswig-holsteinische Arbeitsgemeinschaft für Floristik (seit 
Oktober 1922).

Die faunistische Arbeitsgemeinschaft für Schleswig-Holstein, Ham­
burg und Lübeck (seit März 1924).

Die Gesellschaft für Rassenhygiene in Kiel (seit Juli 1924; selb­
ständig schon seit April 1923).

Diese 3 Sektionen werden neben dem Gesamtverein die Schriften des 
Naturwissenschaftlichen Vereins als Vereinsorgan benutzen, in dem sie 
ihre wissenschaftlichen Abhandlungen und Vereinsmitteilungen ver­
öffentlichen.

Juli 1926. Dr. F. E g g e r s . 
Schriftführer.
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